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Koalition setzt Sparkurs fort – auch bei der Bundeswehr

Berlin. Anlässlich der Einigung von CDU/CSU und FDP im Deutschen

Bundestag, nur noch 40 Transportmaschinen des Typs A400M für die

Bundeswehr in Anspruch nehmen zu wollen, erklärt der Vorsitzende des FDP-

Bezirksverbandes Schwaben und Mitglied des Deutschen Bundestages

Stephan Thomae:

Mit diesem Schritt setzen wir unseren Sparkurs zur Konsolidierung des

Bundeshaushaltes konsequent fort. Die FDP erfüllt damit auch ein weiteres

Ziel aus ihrem Liberalen Sparbuch und geht sogar noch darüber hinaus. Darin

hatten wir gefordert, die Anzahl der bestellten Maschinen auf 49 zu senken.

Indem wir das Programm zur Beschaffung der Maschinen weiter reduzieren,

entlasten wir nicht nur langfristig den Verteidigungsetat, sondern wir passen

den Auftrag auch an die realistischen Notwendigkeiten der Bundeswehr an.

Von dem vereinbarten Bestellvolumen von 53 Maschinen sollen 13 Maschinen

zum Verkauf an andere Kunden überlassen werden, so dass nur noch 40

Maschinen in den Bestand der Bundeswehr übergehen. Dies würde sowohl die

Beschaffungskosten als auch die Betriebskosten deutlich senken.

Unter dem damaligen Verteidigungsminister Rudolf Scharping wurden

ursprünglich 93 Maschinen des Typs A400M bei Airbus bestellt, teilweise

sogar ohne den Deutschen Bundestag darüber zu informieren. Dieses Volumen

wurde später erst auf 60, dann auf 53 Maschinen gesenkt. Nun soll es auf

Initiative der christlich-liberalen Koalition auf 40 Maschinen gesenkt werden.


